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Landtechnisches von jungen Neuerern 

Bericht von der XXIV. Zentralen Messe der Meister von morgen 1981 
in Leipzig 

Entgegen früheren Gewohnheiten erscheint 
unser MMM-Bericht 1981 ziemlich spät. 
Vieles ist woanders schon geschrieben und 
gesagt worden. Für die Beteiligten ist die 
Zentrale Messe der Meister von morgen im 
vergangenen November längst Geschichte 
geworden, hat die Vorbereitung auf die 
nächsten Etappen des Leistungsvergleichs 
junger Neuerer begonnen. Und deshalb 
sollen unsere folgenden Text-Bild-Informa­
tionen sowohl Gedächtnisstütze wie auch 
vor allem Anregung sein. Wir haben uns in 
den Leipziger Messehallen, das heißt kon­
kret in den Ausstellungsbereichen der Land-, 
Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft, des 
allgemeinen Maschinen-,' Landmaschinen­
und Fahrzeugbaus sowie der chemischen 
Industrie, umgesehen und all die Exponate 
ausgewählt und notiert, die für die Land­
techniker interessant erschienen. Der zeit­
liche Abstand zum Ereignis ermöglicht an 
dieser Stelle ein paar nachträgliche Gedan­
ken. 
Obwohl die Exponate' einen vielfältigen 
Themenquerschnitt repräsentierten, waren 
doch Niveauunterschiede festzustellen. So 

Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft 

Rationelle Energieanwendung 
Mit der Artur-Becker-Medaille in Gold wurde 
die Jugendbrigade Projektierung des VEB 
Meliorationskombinat Rostock für das Ex­
ponat "Einsatz von Windschöpfwerken" aus­
gezeichnet (das im Bild I dargestellte Wind­
schöpfwerk wurde auf der agra 81 aufgenom­
men), Die Windschöpfwerke sind vor allem zur 
Entwässerung natürlicher Grünlandflächen an 
der Ostseeküste vorgesehen. Zur Ableitung 
von Meßwerten für Neuentwicklungen setzten 
die Neuerer ein altes Windschöpfwerk instand. 
Gegenüber herkömmlichen Windschöpfwerken 
wird bei dem neuen Typ eine Investitionsauf­
wandsreduzierung je Anlage von 62000 M er-
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bleibt die wiederholt gestellte Frage offen, 
warum auf den Kreis- oder Bezirksmessen 
erfolgreich Ausgestelltes für Leipzig keine 
Chance erhält. Auch Gespräche mit jungen 
Neuerern bestätigten unsere Ansicht, daß 
zukünftig noch mehr als bisher gezielt auf 
Schwerpunktaufgaben der Mechanisierung 
unserer Landwirtschaft orientiert werden 
muß, deren Lösung entscheidend zum ge­
planten Leistungswachstum der landwirt­
schaftlichen Produktion beiträgt. Und wich­
tig ist eine solche Orientierung. Etwa ein 
Zehntel der über 100 Exponate des Jahr­
gangs 1981 im Bereich der Land-, Forst- und 
Nahrungsgüterwirtschaft waren c;ler ra­
tionellen Energieanwendung gewidmet. 
Viele jugendliche Neuerer hatten sich im 
vergangenen Jahr ebenso intensiv mit Fra­
gen der Erhöhung der Bodenfruchtbarkeit 
beschäftigt. Auch die Rationalisierung und 
Rekonstruktion von Tierproduktionsanlagen 
sowie die Rationalisierungsmittelfertigung 
spielten eine entscheidende Rolle in der 
Neuerertätigkeit. 
Am erfolgreichsten - das beweisen die 
Auszeichnungen an läßlich der Zentralen 

reicht. Durch den Wegfall der Stromzuführung 
werden Baumaterial, Baukapazität und Bunt­
metall eingespart. Auf den entwässerten Fel­
dern steigen die Erträge. 
Ein Jugendneuererkollektiv aus'der Betriebs­
berufsschule des VEB LlW Halle stellte ein 
;,Temperaturregler-Prüfgerät" (Bild 2) zur 
Funktionskontrolle von Temperaturreglern des 
Traktors ZT 300 vor. Das halbautomatisch ar­
beitende Gerät erfaßt bei unterschiedlichen 
Betriebszuständen über mikroelektronische 
Meßsysteme wichtige Parameter und liefert ein 
optisches und akustisches Signal zur Funktion 
des Temperaturreglers. Das Prüfgerät bringt 
eine Einsparung an Prüfzeit von 3 min je 
Temperaturregler, spart 4,15M/h Kosten ein, 
verringert die Ausschußquote und trägt zur 

Bild 1 
Windschöpfwerk 

Bild 2 
Temperaturregler-Prüf­
gerät 

MMM - wird in den Betrieben und Ein­
richtungen gearbeitet, die ihre Neuererauf­
träge aus den Plänen Wissenschaft und 
Technik ableiten. Für die KDT-Betriebssek­
tionen lohnt es sich, gemeinsam mit den 
Jugendneuererkollektiven an die Lösung der 
Aufgaben planmäßig heranzugehen. Keine 
Neuerung entsteht heute mehr im Selbst­
lauf. Sie ist aber auch erst dann abgeschlos­
sen, wenn sie sich in der täglichen Praxis 
bewährt hat und breit nachgenutzt wir'd . Da 
gibt es noch Reserven. Noch zu oft werden 
manche Dinge mehrfach "erfunden". In 
diesem Jahr wird der Katalog der Zentralen 
MMM schon zum 25. Mal erscheinen und 
bestimmt sind auf der Jubiläumsausstellung 
einige Knüller zu erwarten. Dennoch sollte 
man nicht versäumen, in Kataloge vergan­
gener Jahre zu schauen, um einige Vor­
schläge und Anregungen zur Lösung aktuel­
ler Probleme zu entdecken. Und was die 
aktuellen Fragen betrifft - im Beschluß­
entwurf zum XII. Bauernkongreß der DDR 
werden sie noch einmal ausreichend ak-
zentuiert. 

Die Redaktion 

Vermeidung von Aggregatschäden bei. 
Im VEB Rationalisierung LTI Neuenhagen', Be­
zirk Frankfurt (Oder), wurde eine " Anlage zur 
wirtschaftlichen Verwertung von Rückständen 
aus Reinigungsprozessen" entwickelt. Mit ihrer 
Hilfe werden nicht regenerierbare ölbelastete 
Abprodukte mit einem brennbaren Trägermit­
tel (Rohbraunkohle) homogenisiert und das 
gewonnene Gemisch in einer Pelletierpresse 
bindemittellos gepreßt. .Neben der energe­
tischen Nutzung nicht regenerierbarer Abpro­
dukte werden Reserven zur Substitution fester 
Brennstoffe erschlossen und eine Verringerung, 
der Umweltbelastung erreicht. 
Mit einer "Einstell- und Prüfvorrichtung für 
Dieselmotor-Einspritzpumpen" war das 
Neuererkollektiv der Abteilung Technik und 
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der Betriebsberufsschule des VEB UW Halle 
vertreten. Betriebe, die Instandsetzungen der 
Einspritzpumpen durchführen, erreichen mit 
diesem Prüfverfahren eine wesentliche Quali­
tätsverbesserung bei der Prüfung der Einspritz­
pumpen DEP-4B sowie die technische Vervoll­
kommnung der Einspritzpumpenprüfstände.· 
Im Ursprungsbetrieb wurden 17341 Diesel­
kraftstoff eingespart sowie die Umweltbela­
stung durch exakte Einstellung der Einspritz­
pumpen verringert. 

Bodenfruchtbarkeit 
Zur Vermeidung von Spurenbildungen und 
zum Beseitigen von Bodenverfestigungen dient 
der .. Spurenlockererfür den Kopplungswagen 
T 890" (Bild 3), der von der Jugendbrigade 
Bodenbearbeitung des V EG (P) Lindenberg, 
Bezirk Frankfurt (Oder), gebaut wurde. Der 
Spurenlockerer besteht aus einem starren 
Grubber- und zwei Tellerscharen einer Kartof­
fellegemaschine, die an den hinteren Rädern 
des Kopplungswagens angebracht werden . Der 
Spurenlockerer sichert die qualitätsgerechte 
Vorbereitung der Ackerflächen. Die bearbeite­
ten Flächen werden eben, Bodenverfestigun­
gen werden vermieden und das Saatgut geht 
gleichmäßig auf. 
Ein Jugendforschungskollektiv der Agraringe­
nieurschule .. Ernst Schneller" Malchow, Be­
zirk Neubrandenburg, erarbeitete Varianten 
zur "Behandlung und Nutzung von Klär­
schlamm". Klärschlamm, Holzabfälle sowie 
Schweinegülle und Broilertiefstreu werden zu 
Kompost aufgearbeitet. Dadurch wird ein 
Beitrag zur Erhöhung der Bodenfruchtbarkeit 
und zur Entlastung der Umwelt geleisiet. 

Produktion von Futter 
Für die Technologie .. Roh konservierung von 
Futterkartoffeln" auf der Grundlage vorhande­
ner Mechanisierungsmittel erhielt die Jugend­
brigade der LPG (T) .. Deutsch-Sowjetische 
Freundschaft" Domsühl, Bezirk Schwerin, die 
Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Bewegung Messe der Meister von morgen. Die 
Technologie kann in allen Betrieben zur effek­
tiven Silierung von Kartoffeln durch 
energiesparende chemische Rohkonservierung 
mit Natriumpyrosulfit eingesetzt werden. Es 
kommt zu einer Senkung des Verbrauchs an 
Material, Energie sowie lebendiger Arbeit, 
Verringerung der Lager- und Nährstoffverlu-

- ste, Steigerung der Arbeitsproduktivität und 
Verbesserung der Arbeitsbedingungen. 

Produktion und Verarbeitung 
von Hackfrüchten 
Um .. Höhere Auslastung der Annahme- und 
Aufbereitungstechnik des Kartoffellagerhau­
ses" ging es in einem Exponat des Jugend­
kollektivs Instandhaltung des Kartoffella­
gerhauses der LPG(P) .. Fortschritt" Naundorf, 
Bezirk Karl-Marx-Stadt, das ebenfalls mit der 
Medaille für hervorragende Leistungen in der 
Bewegung Messe der Meister von morgen aus­
gezeichnet wurde. Eine Großrniete mit einem 
Fassungsvermögen von 250!) bis 3 ()()() t, sinn­
voll zum Kartoffellagerhaus angeordnet, ge­
währleistet den Einsatz von elektrisch betrie­
benen Ein- und Auslagerungsgeräten bzw. 
eines Hubladers sowie die bessere Auslastung 
der gesamten Annahme- und Aufbereitungs­
technik. Durch diese Maßnahme wird die 
Senkung des Arbeitszeitaufwands um 
l5 700 AKh erreicht, der Grundmitteleinsatz 
wird effektiver, die Arbeits- und Lebensbedin­
gungen verbessern sich, es wird Kraftstoff ein-

Bild .1. Spurenlockerer fur T ~~ 

Bild 4. Einrichtung zur Kontrolle der Aussaat­
menge der Einzelkornsämaschine A 697 

gespart und die Beschickungs- und Atmungs­
verluste der Kartoffeln werden reduziert. 
In Zusammenarbeit zwischen dem VEB KU 
Erfurt, Betriebsteil Buttelstädt, und dem Insti­
tut für Rübenforschung Klein Wanzleben ent­
stand eine .. MikroelektrOllisch bestückte Ein­
richtung zur Kontrolle der Aussaatmenge der 
Einzelkornsämaschine A 697" (Bild 4). Durch 
diese Einrichtung wird das Zählen der aus­
getretenen Saatgutmenge aus dem Säaggregat 
der A 697 im stationären Betrieb ermöglicht. Die 
in einer festen Zeiteinheit gezählten Saatgut­
körner sind ein Maß für die Funktionsfähigkeit 
des Aggregats. Die Parameter .. ausgebrachte 
Saatgutmenge" und .. mittlerer Ausbringungs­
abstand" sowie die mechanische Funktion qer 
Antriebsketten zur Säeinrichtung im Einsatz 
können geprüft werden . 
Ein Jugendkollektiv aus dem VEB KfL Borna, 
Bezirk Leipzig, erhielt die Ehrenurkunde des ' 
Ministers für Land-, Forst- und Nahrungs­
güterwirtschaft für eine .. Elektropneumatische 
Steuer- und Kontrolleinrichtung" zur Siche­
rung eines Zuckerrüben-Pflanzenbestands von 
80 ()()() bis 90 ()()() Pflanzen je Hektar. Pneu­
matische und elektrische Kontroll- und Re­
gel armaturen sichern den optimalen Luftdruck 
zum Auswurf der Saatkörner an der Ein­
zelkornsämaschine A 697. Damit werden eine 
Dieselkraftstoffeinsparung von 20 % und 
4 ()()() Pflanzen je Hektar mehr erreicht. 

Instandhaltung 
Von der Jugendbrigade "Werkstatt" des VEB 
Meliorationsbau Schwerin, Betriebsteil Hage­
now, wurde eine .. Waschanlage für Ma­
schinenteile und Baugruppen" (Bild 5) ent­
wickelt. Die in Reparaturwerkstätten einsetz­
bare mobile Waschanlage ist mit einer Pumpe 
PZP 50/32/3 (Durchsatzleistung 3 m3/h), 
die für jedes Waschmittel geeignet ist, aus­
gestattet. Mit der Waschanlage werden die 
Arbeits- und Lebensbedingungen verbessert, 
bereits gereinigte Teile brauchen nicht nach­
behandelt zu werden und durch den Einsatz 
von Fekamul wird Waschbenzin eingespart. 
Die "Vorrichtung zum Aufarbeiten von Flach­
riemenketten der Kartoffelerntemaschinen 
E 684 und E 665" (Bild 6) wurde von der Ju­
gendbrigade Hauptmechanik des VEB KfL 
Altentreptow, Bezirk Neubrandenburg. gebaut. 
Das Exponat, für das das Kollektiv mit der 
Medaille für hervorragende Leistungen in der 

Bewegung Messe der Meister von morgen aus­
gezeichnet wurde, besteht aus einer Kom­
bination von vier Grundgeräten zum Trennen 
der Kette, Abscheren der Niete, Einpressen 
der Niete in den Gummistrang und zum Ver­
nieten . Mit dieser Vorrichtung können täglich 
IO Siebketten demontiert und montiert werden . 
Neben der Aufarbeitung von Verschließteilen 
werden Material eingespart und die Arbeits­
bedingungen verbessert. 
Um die optimale Anwendung von UKW­
Sprechfunkgeräten im VEB KfL ging es bei 
einer Neuerung, die ein Jugendkollektiv der 
Abteilung Materiell-technische Versorgung des 
VEB KfL Schwerin entwickelt hat. Die Neue­
rung "Tragbare Kompaktfunkgeräte" (Bild 7) 
ermöglicht einen ortsunabhängigen Einsatz 
(Anschlußmöglichkeiten über Kfz-Bordnetz. 
über Stromversorgungsgerät USV, über 
2 Batterien 6 V /12 Ah) sowie den Wegfall der 
Montagekosten. 
Im Betriebsteil Dretzel des VEB KfL Genthin, 
Bezirk Magdeburg, wurde von der Jugend­
brigade Instandhaltung ein "Hydraulischer 
Gerätesatz" (Bild 8) entwickelt. Eine hydrauli­
sche Antriebseinheit erzeugt einen Arbeits­
druck von 16 MPa und realisiert damit eine 
Abziehkraft von 246 kN. Der Druck ist miJ. 
Hilfe eines Druckregelventils stufenlos 
einstellbar. Der zur Instandsetzung von Trak­
toren, LKW und selbstfahrenden Landmaschi­
nen einsetzbare Gerätesatz dient zur Steige­
rung der Arbeitsproduktivität und zur Verbes­
serung der Arbeits- und Lebensbedingungen. 
Die Ehrenurkunde des Ministers für Land-, 
Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft wurde 
jungen Neuerern aus der Lehrwerkstatt des 
VEB KfL Aue, Sitz Affalter, für ein "Gerät zur 
Demontage, Aufarbeitung und Montage von 
Spurstangen für Traktoren MTS-50/52 und 
MTS-80/82" (Bild 9) verliehen. Auf einem 
Grundgestell aus U-Leichtprofil wird ein Dreh­
maschinenfutter befestigt , das durch einen 
Getriebemotor angetrieben wird. Die 
Spurstange wird bei entfernten Kugelbolzen 
am Mittelrohr gespannt. die beiden Spurstan­
genköpfe arretiert und das Mittelrohr gedreht. 
Durch dieses Gerät wird eine gute Qualität bei 
der Aufarbeitung der Ersatzteile gewährleistet 
und schwere körperliche Arbeit entfällt. 

Tierproduktion 
Zur Mechanisierung der Pflegearbeiten in Alt-
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llilJ .'. Waschanlage Cur ~Iaschinenleile und Baugruppen Bild 6. VorrichlUng zum Aufarbeilen von Flachriemenkenen 

Bild 8. Hydraulischer Gerälesalz 

ställen ist ein .. Kehrbesen für den Stalltrak­
tor U 550" (Bild 10) geeignet, der von einer 
Jugendbrigade des VEB L T A Neubrandenburg 
vorgestellt wurde. Der Kehrbesen wird hydrau­
lisch angetrieben und besteht aus Teilen der 
aktuellen Ersatzteilliste. Er hat eine Arbeits­
breite von 1,6 m. Für diese Neuerung wurde 
das Jugendkollektiv mit der Ehrenurkunde des 
Ministers für Land-, Forst- und Nahrungs­
güterwirtschaft ausgezeichnet. 
Die Jugendbrigade .. Deutsch-Sowjetische 
Freundschaft" der LPG (T) Rüdersdorf, Bezirk 
Frankfurt (Oder), entwickelte eine Einrichtung 
zur .. Homogenisierung von Fremdfetten für die 
Kälbermilchaufbereitung" (Bild 11). Die in der 
Kälberaufzucht verwendete Magermilch-Fett-

Bild 7. Tragbare KompaklCllnkgeräle 
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Bild '}. Geriil zur Demonlage. AufarbeilUng und 
Montage von Spurstangen 

Emulsion wird in einem mit Edelstahlspänen 
gefüllten Rohr homogenisiert und dadurch bes­
ser verdaulich. In der Kälberaufzucht werden 
eine um 66g je Tier und Tag höhere Mas­
sezunahme sowie eine Verbesserung der Tier­
gesundheit erreicht. 
Zur Fütterung in Altbau- und Rekonstruktions­
anlagen der Rinderproduktion soll der .. Multi­
car M 25 mit Grobfutterdosier- urid -verteil­
einrichtung" (Bild 12) eingesetzt werden, der 
von einem Jugendforschungskollektiv des 
Forschungszentrums für Mechanisierung der 
Landwirtschaft Schlieben/Bornim konstruiert 
wurde. Der Dosier- und Verteilaufbau besteht 
aus einem rechteckigen Behälter mit am Boden 
angeordneter Kratzerkette, geneigten 

Frästrommein und Querförderer. Die Verbin­
dung zwischen Multicar und Grobfutteraufbau 
erfolgt über vier Schrauben und vier Schnell­
kupplungen für den hydraulischen Antrieb. 
Diese Variante des M 25 ist zur Ausbringung 
von Frischfutter, Silagen, Heu und Stroh ge­
eignet. Durch die Einmannbedienung wird eine 
hohe Arbeitsproduktivität erreicht. 
Zur Umzäunung von Weiden, Schonungen, La­
gerplätzen u. a. ist das von der Jugendbrigade 
der LPG (Pl .. Karl Marx" Brahmenau, Bezirk 
Gera. gebaute .. Gerät zum Setzen von Weide­
~aunpfählen" (Bild 13) vorgesehen. An der Drei­
punktaufhängung von Traktoren wird senk­
recht eine U-Schiene montiert, an deren oberem 
Ende eine Druckplatte mit Hydraulikzylinder 
befestigt ist. Durch dieses Gerät werden kör­
perlich schwere Arbeit eingeschränkt und die 
Arbeitsproduktivität und -qualität verbes­
sert. 
Ein Verfahren zur .. Ablösung von Getreide 
durch verstärkten Hackfruchteinsatz" wurde 
von der Jugendbrigade .. Deutsch-Sowjetische 
Freundschaft" der Schweinemastanlage des 
VEG (T) Stresow, Bezirk Magdeburg, vor­
gestellt. Bei gleicher Schweinefleischproduk­
tion wurden 2215 t Getreide bzw. Mischfutter 
durch Hackfrüchte abgelöst. Der Hackfrucht­
einsatz wird von 137 auf 245 Tage je Jahr aus­
gedehnt. Neben der Einsparung von Getreide 
wird die Futteranbaufläche um 295 ha reduziert, 
und durch die kontinuierliche Hackfruchtver­
fütterung werden Wachstumsstörungen, basie­
rend auf Futterumstellungen, vermieden. 

Bild 10. Kehrhesen f4r den SlalitraklOr l} 550 



Bild 11 . Einrichtung zur Homogenisierung von Fremdstoffen für die Kälbermilch· 
aufbereitung 

Bild 12. Multicar M 25 mit Grobfutterdosier· und .verteileinrichtung 

Bild 13. Anbaugerät zum Setzen von Weidezaun· 
pfahlen 

Bild 15. Reinigungs· und Desinfektionsgerät R 310 
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Die "Grobfutterverteileinrichtung für Altställe 
mit zentralem Futtergang" (Bild 14) (Fut· 
tergangbreiten von 1,7 bis 2,0 m) ist eine Ge­
meinschaftsentwicklung zwischen Neuerern 
der LPG Rindermast Zehren/Jahna, Bezirk 
Dresden, und dem Forschungszentrum für 
Mechanisierung der Landwirtschaft Schlieben/ 
Bornim, Betriebsteil Meißen. Sie ist als Heck· 
anbaugerät (Masse 400kg, LadevoJumen 
0,9 m3, Zapfwellendrehzahl 540 U Imin) für die 
Traktoren MTS-50, Zetor 5011 und U 550 aus­
gelegt und soll den Transport zum Stall, die 
Fahrt über den Futtergang und die Verteilung 

des Futters in die Krippe sowie das Schieben 
von Restfutter bei Einmannbedienung realisie­
ren. Nach RüCkwärtsfahrt in den Futterstapel, 
Schließen der Gabel, Fahrt auf dem Futtergang 
und Einschalten der Zapfwelle . trägt ein 
schwenkbares Fräsband das Futter seitlich in 
die Krippe aus. Es ist eine Dosierung im Be· 

.reich bis 30kg/m möglich. 
Bei dieser Technologie entfällt die Handarbeit 
(jährliche Einsparung von 4500 AKh) und die 
Arbeitsbedingungen verbessern sich ent­
scheidend . Das Exponat hat die Schutzgüte 
und wird 1982 in kleiner Stückzahl gefertigt. 
Zur Verbesserung der Innenmechanisierung in 
Altställen mit einer Gangbreite unter 1,5 m 
wurde vom Jugendneuererkollektiv des VEB 
L T A Leipzig, Sitz Großzössen, eine "Elektro­
StalIarbeitsmaschine" (s. Titelbild) entwickelt. 
Sie ist aus zwei stabilen Grundrahmen gefer· 
tigt, die durch eine in zwei Ebenen bewe61iche 
Knicklenkung mit eingebautem Lenkungs· 
dämpfer verbunden sind (Wenderadius 3,5 m). 
Die Antriebsenergie wird von zwei Fahr­
Batterien 4GT (40V, 260A) erzeugt und durch 
vier Elektromotor-Getriebe-Einheiten von je 
1,4 kW auf die Räder übertragen (max. Fahr· 

'geschwindigkeit 12 km/h). Eine Batterieladung 
reicht für eine 5-Stunden-Schicht. Die Elektro­
Stallarbeitsmaschine bringt Energie· und Ma­
terialeinsparungen und ermöglicht einen ge­
räuscharmen und abgasfreien Betrieb. Für den 
universellen Einsatz sind verschiedene An­
baugeräte, wie Schiebeschild, Kehrbesen, 
LeichtgutgabeJ und Futterverteilwagen, vor­
gesehen, die, frontal angebaut, hydraulisch und 

Bild 16. Kleinschneeschieber 
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Bild 17. Traktorenunabhängige Hydraulikanlage für das Antriebssystem des 
T088 

als Anhängegerät elektrisch gesteuert werden. 
Für 1982 ist die Produktionsaufnalune im VEB 
LTA Leipzig vorgesehen. 
Für diese Neuerung erhielt das Jugendkollektiv 
die Medaille für hervorragende Leistungen in 
der Bewegung Messe der Meister von morgen. 

Neue Aufträge 
Zur Lösung volkswirtschaftlicher Schwer­
punktaufgaben aus dem Plan Wissenschaft und 
Technik des Ministeriums für Land-, Forst­
und Nahrungsgüterwirtschaft für das Jahr 1982 
wurden an mehrere Jugendbrigaden und Ju­
gendneuererkollektive MMM-Aufträge ver­
geben. Daninter befinden sich auch folgende 
Themen: 
- Möglichkeit -des Einsatzes des Pflegeeon­

tainers aus dem VEB KfL "Vogtland" bei 
der Instandsetzung, Wartung und Pflege von 
stationären Anlagen 

- Entwicklung eines kontinuierlich arbeiten­
den Meßgebers zur Ermittlung der Korn­
menge beim Abbunkern des Mähdreschers 

- Erarbeitung und Erprobung einer tech­
nischen Lösung für den Umbau des Laders 
T 174 auf Elektroantrieb zusätzlich und an­
stelle des Verbrennungsmotors. 

Allgemeiner Maschinen-, Landmaschinen­
und Fahrzeugbau 
Zu den für unser Fachgebiet interessanten 
Exponaten aus diesem Ausstellungsbereich 
gehören die nachfolgend vorgestellten MMM­
Ergebnisse. 

Vom VEB Anlagenbau Impulsa Elsterwerda, 
Betrieb des Kombinats Fortschritt Land­

' maschinen, wurde das "Reinigungs- und Des­
infektionsgerät R 310" (Bild 15) gezeigt. Mit 
diesem mobilen Gerät werden prophylaktische 
Hygienemaßnalunen in der modernen Tier­
produktion sowie in anderen Einsatzbereichen 
realisiert. Das Gerät kann zur Kaltwasserhoch­
druckreinigung, zur Warmwasserhochdruck­
reinigung (bei Fremdeinspeisung) und·zur Des­
infektion eingesetzt werden. Eine Nutzung im 
Zweistrahlrohrbetrieb ist möglich, und die ver­
schiedenen Sprüh- und Spritzbilder entspre­
chen den zu lösenden Aufgaben. Beim An­
wender wird eine Steigerung der Arbeitspro­
duktivität um 200% erreicht, die Arbeits- und 
Lebensbedingungen verbessern sich, die Qua­
lität der Reinigung und Desinfektion sowie der 
Gesundheits-, Arbeits- und Brandschutz beinJ 
Umgang mit toxischen Mitteln · werden ge­
sichert. 
Einen "Kleinschneeschieber" (Bild 16) stellten 
junge Neuerer aus dem VEB Anlagenbau Dres­
den, Betrieb des Kombinats Fortschritt Land­
maschinen, als Rationalisierungsmittel vor. Er 
besteht aus einem selbstgefertigten Rahmen, 
einachsigem Fahrwerk sowie einer seitlich ver­
stellbaren Mulde. Der Antrieb erfolgt durch 
einen 50-cm3-Motor. Seine Vorteile sind vor 
allem hohe Verfügbarkeit, einfache Bedienung, 
geringer Kraftstoffbedarf und große Wendig­
keit. Durch den Kleinschneeschieber werden 

. die Arbeitsproduktivität um 50% gesteigert, 
eine Arbeitskraft freigesetzt und die Arbeits­
und Lebensbedingungen verbessert. 

Mit der "Traktorenunabhängigen Hydraulikan­
lage T088" (Bild 17) kann das gesamte An­
triebssystem des Spezialanhängers T088 un­
abhängig vom ·Zugfahrzeug gestaltet werden. 
Mit dieser technischen Leistung hat das Ju­
gen~ollektiv "Forschung" des Zentrums 
Forschung und Technik des VEB Kombinat 
Fortschritt Landmaschinen erreicht, daß der 
Hydrogenerator an einer zentralen Stelle des 
Antriebssystems angeordnet und über einen 
Gelenkwellenanschluß mit dem Traktor· ver­
bunden wird. 
Im VEB Erntemaschinen Neustadt, Betrieb 
des Kombinats Fortschritt Landmaschinen, 
wurde ein "Meßrad" (Bild 18) entwickelt, das 
zur · meßtechnischen Erfassung der physika­
lischen Endgrößen Weg, Zeit und Ge­
schwindigkeit innerhalb der Erprobung an 
mobilen Landmaschinen dient. Der EinsatZ des 
Meßrades bringt eine Steigerung der Arbeits­
produktivität Um 45 %, setzt sieben Arbeits­
kräfte frei, trägt zur Verbess~rung der Qualität 
der Meßwerte und der ArbCits- und Lebens­
bedingungen sowie zur Verringerung der 
Testanzahl und des Dieselkraftstoffverbrauchs 
bei. 
Das Jugendkollektiv "Konstruktion" aus dem 
VEB IFA-Motorenwerke Nordhausen entwik­
kelte und baute eine "Heizeinrichtung für 
Dieselmotoren" (Bild 19). Diese konstruktions­
spezifische Heizeinrichtung mit Netzeinspei­
sung (220 VII 000 W) dient zum Vorwärmen des 
Dieselmotors 4 VD 14,5/12-1 SRW im LKW 
W 50 beim Starten. Damit werden je Warmlauf -
phase mindestens 0,5 I Dieselkraftstoff ein­
gespart . Die Grenznutzungsdauer wird durch 
verringerten Kaltlaufverschleiß erhöht, die 
Fahrzeugbatterie geschont und die Umwelt­
belastung verringert. 

Chemische Industrie 
Aus diesem Bereich soll das Exponat ,,Ent­
wicklung und Musterbau Reifen 13.6-38" 
(Bild 20) aus dem VEB Reifenwerk Dresden 
vorgestellt werden. Der vom Jugendkollektiv 
"Forschung Konfektionierung A-Schicht" ent­
wickelte Reifen 13.6-38 steht in 6 PR- und 
10 PR-Ausführung zur Verfügung. Mit der 
Nenngröße 6PR wird der Ersatzteilbedarf für 
die sowjetischen Traktoren MTS-50/52 und für 
den Traktorbagger E9-262 I , mit der Nenn­
größe 10 PR der für die Traktoren ZT 300/303 
abgedeckt. Der Reifen wurde in Diagonalbau­
form mit dem bewährten Profil A 7 konzipiert. 
Auslastungsbedingungen und Abmessungen 
entsprechen den RGW-Anforderungen. Die 
Lebensdauer beträgt 2200 Einsatzstunden. 

A 3324 

Bild 18. Meßrad für Untersuchungen an mobilen Bild 19. Heizeinricbtull1l zum Vorwärmen von Bild 20. Reifen 13.6-38 
Landmaschinen Dieselmotoren (Fotos: G. Schmidt 3. H. Ippen 2,"N . Hamke 13. FZM 2) 

agrartechnik . 32.Jg .. Heft 3 . März 1982 99 





fahren, wodurch sich zusätzlich ein gewünsch­
ter Verdichtungseffekt ergibt. Um die Fe­
derkraft senkrecht auf die Umlenkstelle des 
Stollengurtbandes a wirken zu lassen, ist das 
Führungsrad b mit einer Schwingenkonstruk­
tion d auf dem Rahmen e des Förderers an­
geordnet. 

DD-PS 138640 IPK: B 65 G-33/14 

Anmeldetag: 23. August 1978 
,,Einrichtung zur Senkrechtförderung 
von Halmgütern" 
Erfinder: M. Fehlauer 

Beim Einsatz von Senkrechtförderschnecken 
zur Förderung von Halmgütern bereitet die 
Zuführung des Fördergutstroms sowie dessen 
Ab- bzw. Übergabe nach dem Fördervorgang 
an waagerechte Förderer besondere Schwierig­
keiten. Die Minderung dieser Schwierigkeiten 
bei weitestgehender Allslastung der DurchIaß­
fähigkeit der Senkrechtförderschnecke ist das 
Ziel der im Bild 3 dargestellten Erfindung. 
Der Gutaufgabestelle und der Gutabgabestelle 
werden aktive Förderlemente zugeordrtet, die 
die kontinuierliche Zu- bzw. Abführung des 
Fördergutes gewährleisten. Bei der Gutzufüh­
rung ist die durch die Zentrifugalkraft .der ro­
tierenden Schneckenwendel entstehende 

2 

I 

I 
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Rückwurfwirkung zu überwinden. Deshalb 
wurde der Senkrechtförderschnecke a seitlich 
in Drehrichtung der Schneckenwendel ein 
Wurfrad b vorgeschaltet, das das auf einem 
Bandförderer c zugeführte Fördergut be­
schleunigt. Es werden auch ein höherer Fü\­
lungsgrad erreicht sowie Verklemmungen 
zwischen Guteingabeöffnung d im Schnecken­
rohr und der Schneckenwendel vermieden. Am 
oberen Ende der Förderschnecke wird das Gut 
über den gesamten Rand e des Schneckenroh­
res gleichmäßig in einen Gutauffangbehälter f 
abgegeben. Im Gutauffangbehälter rotieren 
Wurfschaufeln g, die bewirken, daß der För­
dergutstrom kontinuierlich durch die Öffnung h 
des Gutauffangbehälters an nachgeschaltete 
Fördereinrichtungen abgegeben wird. Dadurch 
wird die Durch\aßfähigkeit der Senkrechtför­
derschnecke uneingeschränkt gewährleistet. 

OE-OS 2950662 IPK: B 65 G-53/46 

Anmeldetag: 15. Dezember 1979 
"Pnewnatlsche Entnahmevorrichtung" 
Anmelder: Engelbrecht und Lemmerbrock 
GmbH 

Die bekannten Vorrichtungen zur pneu­
matischen Entnahme und Förderung von trok­
kenen Halm- oder Blattgütern arbeiten nach 

g 
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h 
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b 

d 
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dem Prinzip, daß das Gut in einem Silo dem 
Saugkopf einer zu einem Gebläse führenden 
Leitung zugeführt wird, das Gebläse durchläuft 
und dann druckseitig zum Verbrauchsort trans­
portiert wird. Dabei wird das Fördergut im 
Gebläse stark zerkleinert, wodurch es bei der 
Fütterung von den Tieren nicht vollständig 
aufgenommen werde!) kann. Um die Zerkleine­
rung und gleichzeitig die starken FörderJuft­
bewegungen in den Ställen zu vermeiden; wird 
vorgeschlagen (Bild 4), das im Silo befindliche · 
Gut über eine Saugleitung a tangential in einen 
Behälter b zu fördern, der aus zwei Räumen 
besteht, die durch ein Sieb c getrennt sind. 
Während der obere Raum d des Behälters über 
eine Rohrleitung e an ein Sauggebläse f an­
geschlossen ist, dessen Druckseite ins Freie 
mündet, wird das geförderte Halm- oder Blatt­
gut im unteren Raum g festgehalten. Nach 
Füllung dieses Raumes wird die Dros­
selklappe h in der Saugleitung e geschlossen. 
Durch die Masse des Gutes werden am Boden 
des unteren Behälters zwei mit Gegenmassen i 
und k versehene Klappen I und m geöffnet, und 
das Gut wird durch seine Eigenmasse dem 
Verbrauchsort zugeführt. 

A 3242 Pat.-Ing. P. Freise, KOT 
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Kurz informiert 

M 
Leipziger Frühjahrsmesse 1982 
Rund 17000m2 Ausstellungsfläche stehen der 
Branche Landmaschinen auf der Leipziger 
Frühjahrsmesse vom 14. bis 20. März 1982 zur 
Verfügung. 
Zahlreiche europäische Länder sind durch lei­
stungsstarke Außenhandelsunternehmen und 
bekannte Firmen vertreten. Zu ihnen gehören 
Traktoroexport (UdSSR), Motokov und Marti­
mex (CSSR), Agromet-Motoimport (VR Po­
len), Agromaschinaimpex (VR Bulgarien), 
Komplex (UVR), Universal-Tractor (SR Ru­
mänien), Agrostroj (SFR Jugoslawien), Wag­
ner/Hör & Co. und Steyr-Daimler-Puch 
(Österreich). 
Mit Abstand größter Aussteller wird der VEB 

. Kombinat Fortschritt Landmaschinen Neu­
stadt in Sachsen als Repräsentant der DDR­
Landmaschinenindustrie sein. Originalexpo­
nate, Modelle und Multivisionsvorführungen 
vermitteln ein geschlossenes Bild von der Ex-

. portkraft für Maschinensysteme und Problem­
lösungen auf den Gebieten BOdenbearbeitung, 
Bestellung, Düngung, pflege und Pflanzen­
schutz; Getreideproduktion und -verarbeitung; 
Halmfutterproduktion und -verarbeitung; 
Kartoffelproduktion und -aufbereitung; Zuk­
kerriibenproduktion; Schweineproduktion ; 
Milchverarbeitung; Traktoren und landwirt­
schaftliche Transport- und Umschlagtechnik. 
Zu den Fortschritt-Exponaten zählen auch die 
angemeldeten 26 Neuentwicklungen, so u. a. 
Kartoffelrodetrennlader E 686, Mobil­
kran T 185, Feldfutterschneidwerk E021 'und 
Schwadmäher E 302, Zugtraktor ZT 311-A, 
Anbauscheibenpflüge B 210 und B 211, fahr­
bare Kannenmelkanlagen "Melkfix" M 602 und 
M 603, die Rohrmelkanlage M 623 und ein Pro­
zeßcomputer für Getreidemühlen. Weiterent­
wickelt wurden u. a. der . Kurzplansich­
ter GM SOl, der Trockensteinausleser GM 108 
sowie die Kartoffelrodelader E 682 und E 684. 
Einen besonderen A.kzeJ:lt setzt zur Leipziger 
Frühjahrsmesse 1982 die 2000m2 umfassende 
Sonderausstellung der Internationalen Gesell­
schaft für Maschinen des Gemüse-, Obst- und 
Weinbaus AGROMASCH, an der sechs RGW­
Länder beteiligt sind. 

Anwendungsrichtlinie für 
KonservIerungsmIttel 
Vom VEB KfL Görlitz-Niesky wurde Ende 
1981 eine Broschüre "Anwendungsrichtlinie 
und Erfahrungen zum Einsatz des Konservie-
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Alle aufgeführten Formen der Zusammen­
arbeit, die zu beiderseitigem Vorteil verlaufen, 
dienen einem schnelleren Austausch von wis­
senschaftlichen Erkenntnissen auf dem Gebiet 
der Landtechnik, dem Austausch von Erfah­
rungen zur Gestaltung der Lehre sowie in er­
ster Linie der Festigung der Freundschaft 
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rungsmittels ELASKON IV/KL" veröffent­
licht. Damit wird den technischen Leitern, 
Brigadeleitern, Mechanisatoren und pfle­
geschlossern ein Hilfsmittel übergeben, das zur 
Erhöhung der Qualität der Konservierungs­
arbeiten beitragen soll. 
Bestellungen sind zu richten an : 
VEB KfL Görlitz-Niesky, Sitz Reichenbach, 
8907 Reichenbach. 

Fachtagung 
"Materialökonomie im Automobilbau" 
Unter dem Thema "Zuverlässigkeit, Grenz­
nutzungsdauer und Qualität bei Kraftfahrzeu­
gen" veranstaltet der Fachverband Fahneug­
bau und Verkehr der KDT mit seinem Fach­
ausschuß Verschleiß und Lebensdauer in der 
Wissenschaftlichen Sektion Kraftfahrzeugbau 
am 14. und 15. April 1982 in Karl-Marx-Stadt 
die 111 . Fachtagung "Materialökonomie im 
Automobilbau" . 

Spezialisten aus der CSSR, VR Polen, 
SFR Jugoslawien und der QDR werden u. a. zu 
folgenden Einzelthemen berichten: 
~ Die Sicherung von hoher Qualität und Zu­

verlässigkeit - ein Hauptweg zu einer 
hohen Materialökonomie 

- Einige Bemerkungen zur BedeUtung der 
Zuverlässigkeit bei der Entwicklung und 
Klassifizierung von Erzeugnissen aus der 
Sicht des ASMW 

- Zuverlässigkeitsbeurteilung am Kraftfahr­
zeug 

- Technische Überwachung erhöht die Zu­
verlässigkeit der Kraftfahrzeuge 

- Zuverlässigkeitsuntersuchungen mit dem 
praxisorientierten rechnergestützten Ver­
fahren NOMA mod. 02/80 - ein Beitrag zur 
Verbesserung der Materialökonomie 

- Die Anwendung des Verfahrens NOMA bei 
der Zuverlässigkeitsanalyse und Bewertung 
von Bauteilen und Baugruppen des 
Dieselmotors 4 VD 14,5/12-1 SRW 

- Zuverlässigkeit von NKW-Fahrerhäusern 
bei Betriebs- und Prüfbeanspruchungen 

- Die Anwendung des Verfahrens NOMA zur 
Objektivierung der Planung des Bau­
gruppenbedarfs von NKW 

- Praktische Möglichkeiten zur Abschätzung 
und Berechnung von Verschleiß und Le­
bensdauer an Dieselmotorkolben. 

Außer in den zu den einzelnen Themengruppen 
vorgesehenen Diskussionen besteht am Abend 
des ersten Veranstaltungstages für die Ta­
gungsteilnehmer die Möglichkeit zur Weiter­
führung des individuellen Meinungs- und Er­
fahrungsaustausches. 
Interessenten fordern bitte umgehend die Ein­
ladung beim Fachverband Fahrzeugbau und 
Verkehr, Kammer der Technik, 1086 Berlin, 
Postfach 1315, an. Dr. M. Bergmann, KDT 

zwischen den Hochschulen und in diesem Sinn 
zwischen den Völkern der UdSSR und der 
DDR. 

Uteratur 
[I J Spravo~nik dlja postupaju§~ich v institut (Hand· 

buch für die Studienbewerber der Hochschule). 
Hochschule für Landmaschinenbau Rostow am 
Don, 1981. 

Neues Insektizid Chlorazetophon 50 
Die Spezialisten vom Zentralen Chemischen 
Institut in Sofia haben ein neues Insektizid 
unter der Bezeichnung Chlorazetophon 50 ent­
wickelt . Es ist ein wirksames Mittel zur Bf~ 
kämpfung der gefährlichen landwirtschaft­
lichen Schädlinge wie Apfelwickler, Getreide­
wanze, Kartoffelkäfer,einiger Luzerne- un~ 
Samenschädlinge u. a. Das Präparat wird in der 
Form einer konzentrierten Emulsion geliefert, 
die in Wasser gelöst vom Boden oder aus der 
Luft auf die pflanzen gesprüht wird. 
Es kann auch in der Veterinärmedizin mit Er­
folg verwendet werden. Bei Tests wurden die 
Fliegenlarven im Dung mit Erfolg vernichtet. 
Ende 1981 wurde Chlorazetophon 50 in die re­
guläre Produktion aufgenommen. 

(Neues aus Bulgarien) 

Düngerstreuer mit doppelter Nutzungs­
dauer 
Neuentwickelte Düngerstreuaufsätze für LKW 
aus dem VEB Landmaschinenbau Güstrow 
halten doppelt solange wie ihre Vorgänger. Der 
erste von zwei verbesserten Gerätetypen ging 
im November 1981 in die Serienproduktion. 
Etwa 80 % der Düngungsarbeiten in der DDR 
werden mit Güstrower Maschinen ausgeführt. 
Die Entwicklungsarbeiten konzentrieren sich 
vor allem auf die Erhöhung der Zuverlässigkeit 
von Antriebs- und Hydraulikanlagen. Bei den 
neuen Typen besteht der Nutzen für den An­
wender nicht nur in der längeren und störungs­
freien Arbeitsdauer der Streuaufsätze, es sin­
ken auch die jährlichen Instandhaltungskosten 
je Gerät um rd. 500 M. (ADN) 

Biogas aus Kleinstanlagen 
Selbstgewonnenes Methangas ersetzt bei rd. 
40 Mill. chinesischen Bauern teilweise Holz, 
Kohle und Stroh als Brennmaterial. Ende 1980 

. verfügten mehr als sieben Mill. Haushalte, d. h. 
5 % der Bauernschaft, über Gäranlagen für die 
Methangasproduktion. Das Gas wird meistens 
aus Fäkalien, tierischen Ausscheidungsstoffen 
und anderen biologischen Abprodukten in 
K1einstgäranlagen erzeugt. Da die Gärung nur 
bei bestimmten Temperaturen abläuft und 
somit vom Klima abhängig ist, wird nur von 
Mai bis November genug Methangas für das 
Kochen von täglich drei Mahlzeiten und das 
Betreiben einer Gaslampe produziert. Im Win­
ter liefert eine solche Kleinstanlage jedoch nur 
so viel Biogas, um täglich eine Mahlzeit und 
etwas Wasser zu kochen. (ADN) 

[2J Model intenera-mechanika dlja sel'skochoz­
jajslvennych m~in 1976-1990 (Ausbildungs­
modell des Diplomingenieurs für Landmaschinen 
1976-1990). Hochschule für Landmaschinenbau 
ROSIOW am Don. 

(31 Ueebnyi plan specialnosti .. Sel'skochozjajstven­
nye ma§iny': 0509 (Lehrplan der Fachrichtung 
.. Landmaschinen" 05(9). Ministerium für Hoch­
und Fachschulwesen der UdSSR, 1974. 
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Buchbesprechungen 

Grundlagen der Theorie 
automatischer Systeme 
Von Prof. Dr. Ja. S. Zypkin. 
Übersetzung aus dem Russischen. Berlin : VEB 
Verlag Technik 1981. l. Auflage, Format 
16,7 cm x 24,Ocm, 484 Seiten, 362 Bilder, 
17 Tafeln, Kunstleder, EVP 65,-M, Bestell­
Nr. 5529637 

Grundlegende Aufgaben der Theorie der auto­
matischen Steuerungen sind die Analyse der 
statischen und dynamischen Eigenschaften 
automatischer Sy~teme sowie die Synthese von 
Systemen,' die vorgegebenen Anforderungen 
genügen. 
Derartige Aufgaben treten in nahezu allen 
Gebieten der Volkswirtschaft auf und sind im 
Interesse verschiedener Zielfunktionen zu 
lösen. Die zur Beschreibung der Vorgänge in 
automatischen Steuerungen entwickelten Me­
thoden und Mittel sind sehr umfangreich und 
infolge der dabei angewendeten mathema­
tischen Hilfsmittel meist nur Spezialisten ver­
ständlich. Bedingt durch die umfangreiche 
Anwendung mathematischer Hilfsmittel zur 
Beschreibung automatischer Steuerungen, wird 
in der Literatur deren Eigenschaften wenig 
Beachtung geschenkt, weil die Spezialliteratur 
überwiegend deren Entwurf dient und die we­
sentlichen Eigenschaften automatischer Steue­
rungen als bekannt vorausgesetzt werden. 
In dem vorliegenden Buch werden unter Be­
nutzung mathematischer Grundlagen, wie sie in 
technischen Studienrichtungen an Fach- und 
Hochschulen vermittelt werden, Eigenschaften 
und Eignungen der automatischen Steuerungen 
und der Entwicklungsprinzipien automatischer 
Systeme dargelegt. 
Im I. Teil des Buches werden allgemeine Er­
kenntnisse über automatische Steuerungen und 
Systeme vermittelt. Anhand von Beispielen aus 
Technik, Natur und Gesellschaft werden die 
Aufgaben der automatischen Steuerungen for­
muliert und die grundlegenden statischen und 
dynamischen Eigenschaften erörtert. Nach 
dem Studium des I. Teils wird der Leser in die 
Lage versetzt, zielgerichtet an die Formulie­
rung und Lösungsvorbereitung von Aufgaben 
der automatischen Steuerungen heranzuge­
hen. 
Aufbauend auf klassischen Methoden zur Be­
schreibung von Systemen mit Hilfe von Diffe­
rentialgleichungen, werden im 11. Teil alle we' 
sentlichen Begriffe und Methoden zur Be­
schreibung linearer (Abschnitt A) und nicht­
linearer (Abschnitt B) kontinuierlicher Systeme 
vermittelt und beispielhaft angewendet. Im 
Vordergrund stehen dabei die Eigenschaften 
automatischer Steuerungen und Systeme und 
Möglichkeiten zu deren zielgerichteten Ver­
änderung im Hinblick auf eine gegebene Auf­
gabensteIlung 'unter Einwirkung detenninierter 
und zufälliger Eingangsgrößen. 
Im III. Teil des Buches werden lineare (Ab­
schnitt A) und nichtlineare (Abschnitt B) dis­
kontinuierliche Systeme sehr anschaulich und 
vollständig beschrieben. Auch in diesem Teil 
veIJl1ittelt der Autor in sehr einprägsamer Fonn 
den umfangreichen und inhaltlich schwierig zu 
erklärenden Stoff sehr anschaulich. 

Mit diesem Buch vermittelt der Autor alles 
Wissenswerte über die hauptsächlichsten Ge­
biete der Theorie der automatischen Steuerun-
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gen. Adaptive automatische Systeme werden 
nicht behandelt. 
Entsprechend seinem Inhalt und seiner Ge­
staltung kann das Buch als Nachschlagewerk 
und als Lehrbuch für die Aus- und Weiterbil­
dung in technischen Fachrichtungen eingesetzt 
werden. Es kann auch all denen empfohlen 
werden, die automatisierungstechnische Auf­
gaben zu lösen haben und dazu ein Nachschla­
gewerk und Arbeitsbuch benötigen. Dieses 
Buch ist eine wertvolle Ergänzung der bisher 
im VEB Verlag Technik erschienenen Fach­
literatur zur Automatisierungstechnik. 
AB 3292 Dr.-Ing. L. Kollar, KDT 

Explosionsschutz 
in Automatisierungsanlagen 
Von Helmut Dutschke und Klaus Grebenstein. 
Berlin: VEB Verlag Technik 1980. I. Auflage, 
Format 14,7 cm x 21,5 cm, 79 Seiten, 32 Bilder, 
Broschur, EVP 4,80 M, Bestell-Nr. 5528802 

Mit dem Erscheinen dieses Bandes liegt erst­
malig eine zusammenfassende Darstellung über 
den Explosionsschutz in Automatisierungs­
anlagen vor. Insbesondere Betreiber von auto­
matisierten Produktionsprozessen in der che­
mischen Industrie und ähnlich gelagerten 
Zweigen werden das begrüßen. 
Ausgehend von der Darstellung der gesetz­
lichen Bestimmungen werden ausführlich die 
Schutzarten des Explosionsschutzes behan­
delt, wobei die Schutzarten Fremdbelüftung 
und Eigensicherheit besonders hervorgehoben 
werden, da gerade diese beiden Schutzarten im 
Automatisierungsanlagenbau eine besondere 
Bedeutung erlangt haben. 
Die Verfasser bleiben nicht bei der theo­
retischen Erörterung der einzelnen Schutz­
maßnahmen stehen, sondern geben ausführlich 
praktische Hinweise zur Realisierung explo­
sionsgeschützter Anlagen. So werden im ein­
zelnen Lösungsvarianten für Funktionssy­
steme in explosionsgefährdeten Arbeitsstätten 
für die Erfassung häufig vorkommender Pro­
zeßgrößen wie Temperatur, Druck, Durchfluß, 
Füllstand, Gasanalyse und pH-Wert angege­
ben. In den folgenden Kapiteln werden sehr 
detaillierte Hinweise zum Inbetriebsetzen 
sowie für das Arbeiten an Automatisierungs­
anlagen in explosionsgefährdeten Arbeitsstät­
ten gegeben. Weiterhin werden spezielle Pro­
bleme der Instandhaltung behandelt. 
Die vorliegende Broschüre wendet sich ins­
besondere an Projektanten und Betreiber von 
Automatisierungsanlagen in explosionsgefahr­
deten Arbeitsstätten und ist gleichermaßen 
durch die geschlossel\e und praxisbezogene 
Darstellung auch in der Lehre einsetzbar. 
AB 3241 Dipl.-Ing. F. Deitemeier, KDT 

Digitale Meßverfahren 
Von Prof. Dr.-Ing. G. Sahner. Reihe Meßtech­
nik. Berlin: VEB Verlag Technik 1981. 2., 
bearb . Auflage, Fonnat 15,Ocm x 22,Ocm, 
172 Seiten, 112 Bilder, 12 Tafeln, Kunstleder, 
EVP 24,- M, Bestell-Nr. 552961 0 

Wissenschaftlich-technischer Fortschritt ist 
ohne modeme Meßtechnik nicht denkbar. 
Forschung, Entwicklung und Technologie stel­
le~ ständig höhere Anforderungen an die ra­
tionelle Gewinnung und Verarbeitung experi­
mentell zu ennittelnder Prozeßdaten. Dabei 

nehmen Datenmenge und Forderungen an die 
Verringerung des Meßfehlers zu. Der steigende 
Einsatz elektronischer Datenverarbeitungs­
anlagen mit hoher Leistung zwingt zu einer 
zweckmäßigen Aufbereitung der gewonnenen 
Meßergebnisse. Diese Forderungen werden 
weitgehend von digitalen Meßverfahren erfüllt. 
Die Meßergebnisse werden in Fonn diskreter 
Werte in Ziffern oder kodiert in Form diskreter 
Signale ausgegeben. 
Die ·bisher weit verbreiteten analogen Meß­
verfahren - eine stetig veränderbare Meß­
größe wird einer stetig veränderbaren Anzeige 
zugeordnet (Ausschlagverfahren) - haben den 
Nachteil. daß der Meßfehler nur mit hohem 
Aufwand weiter zu senken und eine analoge 
Verarbeitung nur schwer möglich ist. Eine 
Umsetzung in eine diskrete Fonn istnotwen­
dig. 
Das vorliegende Buch dient zur Einführung in 
die Benutzung digitaler Meßverfahrenund zu 
ihrer eigenständigen Anwendung. Dabei wird 
die Messung nichtelektrischer Größen vorran­
gig berücksichtigt. 
Vorausgesetzt werden ingenieurtechnische 
Grundlagen zum Verständnis der Fachtennini 
und der anwendungsorientierten Zusammen­
hänge. Die parsteIlungsweise, die logische 
Folge der Betrachtung vom Einfachen zum 
Komplizierten, die Verwendung einer großen 
Anzahl von Prinzipskizzen, Blockschaltbildern 
und Ablaufdiagrammen begünstigen das Ver­
ständis auch für den Nichtef,ektrotechniker. 
Das Buch ist in die folgenden fünf Haupt­
abschnitte gegliedert: 
- Einführung und Übersicht 
- Zähler und Zähleranwendungen 
- Umsetzer 
- Dynamische und statistische Fehler digitaler 

Meßverfahren 
- Digitale Meßgeräte und Meßeinrichtungen. 
In der Grundtendenz der einzelnen Abschnitte 
dominieren die Darstellungen von 
- Grundprinzip und Aufgabe 
- Aufbau und Funktionsweise 
- Kenngrößen, Kennfunktionen und mathe-

matisch-physikalische Gleichungen 
- Betriebsweise und Anwendungsvarianteil. 
Die digitalen Meßverfahren werden die analo­
gen Verfahren nicht verdrängen. sondern ent­
sprechend der gestellten Meß- und Verarbei­
IUngsaufgabe zweckmäßig ergänzen bzw. sich 
ein selbständiges Anwendungsgebiet erschlie­
ßen. Mit der zielstrebigen Anwendung der 
Mikroelektronik, der Mikrorechentechnik und 
von Mikroprozessoren, die diskrete Meßwerte 
erfordern, wird ihre Bedeutung weiter zuneh­
men. Diesem Trend wird das Buch gerecht. Es 
bietet dem in der betrieblichen Praxis tätigen 
Ingenieur und Meßtechniker wie auch dem 
Studierenden unterschiedlicher technischer 
Fachgebiete die erforderlichen Grundlagen. 
Zusammenhänge, Anwendungsmöglichkeiten 
und Anregungen für eigene Entwicklungen. 
Ein umfangreiches Literaturverzeichnis er­
schließt dem interessierten Leser ein weiter­
führendes Studium des Gebiets. 
AB 3156 Dr.-Ing. K. Queitsch, KDT 



Zeitschriffenschau 

Mapzyn mechanizatora traktor, 
Warszawa (1981) H.10, S.38-39 
Olczak, M.: Dungwärme für \lIUi nutzen? 
In 1 kg Rinderdung (trocken) sind rd. 17400 kJ 
Energie enthalten. Je Kuh fallen täglich rd. 4 kg 
DUM an. Mit der in der jährlichen Dungmenge 
von 34 Rindern enthaltenen Energie kaftn die 
Heizung und Warmwasserversorgung eines 

' Einfamilienhauses abgesichert werden. Es 
werden zwei Anlagen zur biologischen Auf­
bereitung des Dungs zur Wärmegewinnung 
vorgestellt, die vom dänischen Institut für 
Landtechnik entwickelt wurden. I;>abei wird 
der Dung in Kammern kompostiert und die 
entstehende Wärme (bei reinem Dung rd. 55°C, 
bei Stiohzusatz bis 70"C) abgefü~. Bei der 
ersten Technologie'erfolgt die Dungkompostie­
rung in einem wasserummantelten Behälter, 
der über ein Förderband mit Dung befüUt wird. 
Am Boden des Behälters sind Fräswalzen an­
geordnet, die den aufbereiteten Dung auf ein 
Austragförderband leiten. Die während der 
Verweilzeit im Kompostierungsbehälter ent­
stehende Wanne wird 'durch das in' der Um­
mantelung fließende Wasser abgeführt. Bei der 
zweiten Technologie wird der Dung über einen 
schrägstehenden Rost geleitet und mit Hilfe 
eines Ventilators durchlüftet. Die im Dung 
während der Kompostierung entstehende 
Wärme wird mit der abgesaugteo Luft einer 
Wärmepumpe zugeführt.' Der aufbereitete 
Dung wird über Fräswalzen am Fuß des Rostes 
auf ein Austragförderband abgegeben. 

Laodmaschinen-Fachbetrieb, Hannover (1981) 
H.6, S.135 
Sicherer Tiefenmeißel 
Die Fa. Silo-Wolff hat einen Tiefenmeißel ent­
wickelt, dessen Zinken über eine Auslöseauto­
matik abgesichert sind. Diese Steinauslösung 
arbeitet nach dem Stenomat-System von Kver­
neland. Die Grindel bestehen aus mikrolegier­
tem Stahl, alle Verschleißteile sind leicht aus­
tauschbar. Der Zinkenabstand sowie der Aus­
lösezeitpunkt der Grindel im Bereich von 600 
bis 1200 kg sind einfach zu verändern. Sonder­
ausrüstungen sind: Krümelwalze, Nocken­
walze, Scheibensech zum Vorschneiden sowie 
Stützräder zum Fixieren der Tiefe. Die Ar­
beitsgeschwindigkeit wird nicht durch die Aus­
löseautomatik begrenzt. Es besteht keine 
Bruchgefahr und keine Gefährdung von Me­
chanisator, Traktor oder Gerät. Bei schwieri­
gen Bodenverhältnissen können eine oder zwei 
Grinde! hochgeklappt werden. 

Medtanizacija i elektrifikaclja sel'skogo choz­
jajstva, Moskva (1981) H. 4, S.57-58 
Caturjan A. 1.; Vanijan, A. G.: Charakteristiken 
eines elektrifizierten Schwerkraftdosierers für 
kleinkörniges Saatgut 
Ein grundlegender Faktor bei der Arbeit land­
wirtschaftlicher Maschinen ist die gleich­
mäßige Abgabe des Saatgutes an das Arbeits­
organ. 
Mit herkömmlichen Dosierern können kaum 15 
bis 20kg/h auf Im Saatrille ohne Saatgut­
beschädigung ausgebracht werden. 
Beschrieben werden: 
- pneumatischer Aussaatapparat mit Vakuum 

(komplizierte Konstruktion, geringe Be­
triebssicherheit) 
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- experimentelle Vorrichtung, bei der der 
Schwerkraftstrom mit Hilfe eines elek­
trischen Feldes reguliert werden kann. Auf­
bau und Arbeitsweise werden dargestellt. 

Transactions of ASAE, St. Joseph, Mich. (1980) 
H. 5, S. 1202-1206 
Pote, J. W.; Mlner, .I.K.; KoeWker, J.K.: Am­
monlakverluste bei der GüUeverregnung 
Der Stickstoffgehalt der Gülle begründet ihren 
ökonomischen Wert als Düngemittel, wobei bei 
der Feldausbringung zur Bewertung der 
Vmweltverschmutzung eine Analyse der Ver­
luste erforderlich ist. Einflußparameter für die 
Gr(jße der Verluste sind die Anwendungs­
menge, die relative Luftfeuchtigkeit, die Wind­
geschwindigkeit, die Düsenhöhe, der Druck, 
die Tropfengröße, die Sprühgeschwindigkeit 
und die Ammoniakkonzentration. Anband 
einer _ Gleichung können die Parameter an 
einem Tropfen und über ein ComputennodeU 
für das gesamte Beregnungssystem berück­
sichtigt werden. Die theoretische Vorhersage 
der Verluste stimmt mit den Ergebnissen eines 
Feldversuches überein, so daß bei Einhaltung 
bestimmter BedingungeIl eine breite Anwen­
dung möglich ist. 

Mecbanizadja sel'skogo gozpodarstva, Klev 
(1981) H.l, S.16 
Petroenko, v.: Beregnungsanlage ,,Brigan­
tIna" 
Automatisierte Kreisberegnungsanlage: Länge 
400 m, 10 Stützen mit Doppelrädern (Elektro­
antrieb), Zusatzausleger für die Eckenbereg­
nung. Eine Programmeinrichtung sorgt für ge­
radlinigen synchronen Lauf der Räder und Ein­
haltung des vorgegebenen Wasserdrucks. Nach 
der Berührung von Markierungsstangen erfolgt 
die Eckenberegnung automatisch. In einer 
Aufstellung können rd . 70 ha (Durchsatz 60 I/s) 
beregnet werden. Die Serienproduktion ist in 
Vorbereitung. 

DLG-MltteUungen, Frankfurt (MaIn) (1981) 
H.4, S.211-212 
Beckhoff, J.: Ist die Abdeckung der schwache 
Punkt bei FIachsilos? 
Mit einer guten SUoabdeckung lassen sich Im 
FlachsUo hervorragende SUagen erzeugen 
Die sicherste ' Abdeckung bei Horizontalsilos 
ohne Seitenwände ist eine genügend starke 
Folie, die mit Erde beschwert wird. Die Fo­
liendicke sollte , mindestens 0,15, besser 
0,20 mm betragen. Ein~ Folienabdeckung ohne 
Zusatzbeschwerung ist möglich, wenn man 
dafür sorgt, daß die Folie fest am Silofutter 
anliegt. Das Abrutschen der Bedeckung von 
den Seitenwänden kann mit Reifen verhindert 
werden. Bei Silos mit festen Seiten wänden 
sinkt das Futter nach. Das Aufbringen von 
Erde ist schWierig. Günstig sind ein stärkerer 
Erdwulst anden Seitenwänden, der sich mit dem 
Futter absenkt, oder ein Futterüberbau, der 
eine Folienbefestigung .an der Silooberkante 
ermöglicht. Zur Verhinderung der Nachgärung 
empfiehlt es sich, die Folie hinter der Entnah­
mesteIle mit einem Kunststoffband abzuklem­
men oder ein Querband aus Erde fest an die 
Silage zu drücken. 

AgricuIturaJ Machlnery JournaI (1981) H. 4, 
S.61 
Computeriiberwacbung für Sprühgeräte 
Sprühgeräte können mit mikroprozessor- , 
gesteuertem Gerät ausgerüstet werden. 
Vor Arbeitsbeginn werden alle relevanten In­
fonnationen in das Gerät eingegeben. Alle 
Funktionen des Sprühgeräts werden überwacht 
und gesteuert, z. B. : 
- Überwachung der Sprühmenge und des 

Arbeitsdrucks 
- Klappen des SpTÜhbalkens 
- Heben und Senken des Sprüh balkens 
- Teilsprühen 
- Tanküberwachung. 

Landtechniscbe Informationen 
Aus dem Inhalt von H. 1/1982: 
Dohme, H.-J.: Schulungsbus des "Fort­
schritt"-Services im In- und Ausland be­
währt 
Schulz, H.; Queitsch; K.: Kraftstoffeinsparung 
beim Einsatz der Maschinensysteme des VEB 
Kombinat Fortschritt Landmaschinen 
(2. Teil) 
Schulze, D.: Jährlich 1701 Kraftstoffeinspa­
rung pro Traktor durch rechtzeitigen Luftfilter­
wechsel 
Worringen, B.; Kramer, J.: Projektbausteine . 
zur Pflege, Wartung und Konservierung land­
technischer Arbeitsmittel 
Lindenberg, 1. : Schweißteclumlogische und 
metallurgische Besonderheiten bei der In­
standsetzung von Einzelteilen aus Einsatz- und 
Vergütungsstählen 

FeldwIrtschaft 
Aus dem Inhalt von Heft 2/1981: 
Berg, F.: Intensivierung der Futterproduktion 
mit Erfolg gekrönt 
Ostmann,C.: Zu wesentlichen Aufgaben inder 
Futterwirtschaft 
Treichel, W.; Olschewski, H.; Kreil, W.: In­
tensive Weidewirtschaft mit Milchkühen in der 
Kooperation Oberlauterbach 
Friedrich, 0.: Durch hohe Grundfutterqualität 
Reduzierung des Konzentratfuttereinsatzes in 
der Kooperation .. Cobbelsdorf-Fläming" 
Schmidt, L.; Märtin, B.: Der Beitrag von Lu­
zernegras zur kontinuierlichen Frischfutter­
versorgung der Rinder 
Fechner, M.; Bennewi~, H.; Schwarz, E.: Die 
Bedeutung der Breitablage beim Einsatz des 
Schwadmähers E 301 ' 
Brandt, H. : Umrüstung der Schwadmäher 
E 301 auf Breitablage 
Beutler, J. ; Essig, W.; Bennewitz, H.: Um­
rüstung und Einsatz des Krautschlägers Z 321 
'zum Nachmähen von Weiden 
Matschke, R.; Watzke, G. : Schlußfolgerungen 
aus der Silomaisproduktion 1981 
Fechner, M.; Schade, L.: Abhängigkeiten des 
Energieaufwandes in der Silofutterernte und 
Möglichkeiten seiner Reduzierung 
Gall, H.; Petersen, U.; Zehe, W.; BlumenthaI, 
R.; Zschocke, D.: Schon beim Pflanzen der 
Kartoffeln Zugtraktoren zweckentsprechend 
einsetzen. AK 3263 
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